
gel trugen zu einem gelungenen Abend bei. Der
Kaninchenzüchterverein, mit Hasenvater Wer-
ner Fuller, war für die Küche verantwortlich, die
Schützengesellschaft hatte den finanziellen Part
übernommen und in der Bar sah man die Spit-
zenfunktionäre der Sportgemeinde Strietwald in
Verantwortung. Zum Schluss bleibt das Fazit:
Diese Veranstaltung könnte zur Tradition wer-
den!
Schon Tradition ist die alljährliche Teilnahme am
Faschingszug der Stadt Aschaffenburg. Auch in
diesem Jahr wurde durch die Mitarbeit der
Strietwälder Vorstände ein von Bernd Buchho-
fer (vielen Dank für den Laster) zur Verfügung
gestellter, und von Peter Stegmann gekonnt ge-
steuerter LKW (auch gegen die Einbahnstraßen
und über rote Ampeln) faschingsmäßig ge-
schmückt. 15 junge Damen waren der „beweg-
liche“ Schmuck auf und um den Wagen, die als
„Die wilden Hühner vom Strietwald“ guten Ein-
druck hinterließen. Herzlichen Dank an die neu
formierte Tanzgruppe der SG Strietwald unter
der Leitung von Eva-Maria Kaupp. Danke auch
an die kreativen Kräfte Dieter Braun, Werner Ful-
ler, Rudi Stubner, Ludwig Bernhardt und an al-
le Teilnehmer am Gaudiwurm.

Friedel Diller
Vorsitzender Vereinsring Strietwald

Erstmals in seiner langen Tradition nahm der
Vereinsring Strietwald die Organisation einer Fa-
schingsveranstaltung in die Hand - und der Ver-
anstalter war hoch erfreut. Fast 200 Besucher
aus nah und fern hatten ihren Spaß bei einigen
Vorträgen unserer Gäste von den Schmerlen-
bacher Klostergeistern. Die Urlaubserlebnisse
aus Ibiza einer Schülerin, die Erfahrungen der

Oberschwester Hildegarth (siehe Bild) und der
Gedankenaustausch der „Dummbabbler“ wa-
ren gelungene Unterbrechungen während der
rundum kurzweiligen Faschingsveranstaltung.
Eine besonders für die Herren der Schöpfung
angenehmer Auftritt geschah durch die Damen-
Tanzgruppe des Carneval Clubs Concordia
Aschaffenburg. Sie boten, mit dabei waren ei-
nige Strietwälderinnen, eine gelungene Ab-
wechslungen im Programm. Dafür bekamen sie
auch eine von Conférencier Franz Weigel zu Be-
ginn des Abends mit dem Publikum geübte „Ra-
kete“ als Applaus.
Der Veranstalter war am Ende mit dem Pro-
gramm und den Gästen zufrieden und nahm
den Eindruck mit, dass diese Form der Fa-
schingsveranstaltungen im Strietwald eine Fort-
setzung wert sein könnte. Eine schon traditio-
nell gekonnte Organisation durch den Gesell-
schaftsclub Concordia, inklusive Saalschmü-
cken, das Engagement während der Veranstal-
tung und nicht zu vergessen, die gekonnten An-
kündigungen vom Vorstand der Concordia, des
„Technischen Leiters“ des Abends, Franz Wei-

Fasching im Strietwald

Gemeinschaftsveranstaltung in der Turnhalle

S T R I E T W Ä L D E R

B LAT T CH E
KOSTENLOSES

MITTEILUNGS-BLATTMärz2007Annahmeschluss
fürs nächste Heft

23. MÄRZ 2007

www.strietwaelder-blaettche.de

www.sg-strietwald.de
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ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

EErrssaattzztteeiill-

SShhoopp fürr::

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und

Ein herzliches Dankeschön sage ich allen Freunden und Bekannten für die vielen
Glückwünsche, Geschenke und Überraschungen anlässlich meines

60. Geburtstages
Mein besonderer Dank gilt dem Vorsitzenden des Vereinsrings, Herrn Friedel Diller, dem
Gesellschaftsclub Concordia, Herrn Franz Weigel, der Schützengesellschaft, Herrn Gerd
Fritzsch, dem Kaninchenzuchtverein H507, Herrn Robert Aulbach, dem Vorsitzenden der
Siedlergemeinschaft, Herrn Dieter Braun, dem Vorstandsvorsitzenden der SG Strietwald,
Herrn Reinhold Brandmüller, meinen Sängerfreunden und dem „Knorri-Team“.

Strietwald, im Januar 2007 Rudi Stubner

Oberbessenbach II - Strietwald II 1445:1455 Ri.
Benjamin Lindner 379, Markus Wittig 365, Ed-
gar Röser 358, Andreas Aulbach 353
Dettingen III - Strietwald III 1407:1438 Ri.
Matthias Bauer 375, Stefan Goldhammer 361,
Ludwig Kunz 354, Dominik Haunfelder 348

10. Rundenwettkampf
Die 1. Mannschaft hatte gegen Adler Hösbach
keine Mühe und behielt in der Rückrunde ihre
weiße Weste. Ralf Röser konnte seine Bestleis-
tung vom letzten Rundenwettkampf nochmals
um einen auf 382 Ringe steigern. Die 2. Mann-
schaft schoss zwar ein passables Ergebnis,

Seriöses Paar sucht in Strietwald  o.
Damm ein freistehendes Einfa-
milienhaus mit Garten in ru-
higer Lage von Privat zu kaufen.

06028/400162 o. 0171/4823715

Suchen Sie eine Bügel- oder
Putzhilfe für ein paar Stunden in
der Woche? AB 447470

Freundschaftsspiel am 4. Februar
SG - Spfr. Hausen 1:2
Im ersten Freundschaftsspiel nach der Winter-
pause bekleckerte man sich nicht mit Ruhm.
Gegen die A-Klasse-Mannschaft der Spfr. Hau-
sen um unseren ehemaligen Spieler Sven Dur-
schang verlor man mit 1:2. Vor allem die mise-
rable Chancenauswertung ließ äußerst zu wün-
schen übrig. Erfreulich das Comeback des
Langzeitverletzten (1 1/2 Jahre) Oliver Keess.
Die Torfolge: 0:1 Markwart (11.), 1:1 Jochen Kull-
mann (61. per Freistoß) 1:2 Weitz (76.). SR: Joa-
chim Ziegler (Großostheim)
Freundschaftsspiel am 11. Februar
SG - Rot-Weiß Daxberg 2:0
Auch im zweiten Freundschaftsspiel konnte
man aufgrund der mangelnden Chancenver-
wertung nicht überzeugen. Die Überlegenheit
gegen den A-Klassisten um den Ex-Strietwälder
Dieter Steinhauer konnte nicht in eine Mehrzahl

von Toren umgemünzt werden. Der wunderba-
re Regenbogen am Firmament und der Pfos-
tenknaller von Oliver Keess aus knapp 30m ent-
schädigten die wenigen Zuschauer, die bei dem
Sonne- und Regengemisch ausharrten, dann
doch teilweise. Die Torfolge: 1:0 Michael Zent-
graf (43. per Kopfball nach einem Eckball von
Jochen Kullmann), 2:0 Sascha Cicek (63. nach
Kopfballvorlage von Steffen Stegmann). SR:
Noe junior (Mömbris)

Vorschau
Gleich zu Beginn muss man bei den beiden
Spitzenteams Farbe bekennen. Um die Chan-
cen auf den Klassenerhalt zu optimieren, muss
eines der beiden Spiele gewonnen werden.
So. 18. März 2007 15.00 Uhr
SG - Germania Dettingen
So. 25. März 2007 15.00 Uhr
Elsava Elsenfeld - SG
So. 01. April 2007 15.00 Uhr
SG - Teutonia Obernau

Reinhold Brandmüller

9. Rundenwettkampf
Alle Mannschaften konnten punkten. Ein Grund
für den Punktesegen war sicherlich, dass es in
jeder Mannschaft einem Schützen gelang, sei-
ne persönliche Rundenwettkampfbestleistung
zu verbessern. Die erfolgreichen Schützen wa-
ren Ralf Röser mit 381 Ringen, Benjamin Lind-
ner mit 379 und Matthias Bauer mit 375 Ringen.
Sailauf I - Strietwald I 1477:1484 Ri.
Ralf Röser 381, Rita Scherger 376, Ronald Brand
369, Frank Röser 358

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv

Jugendarbeit
gehört an

vorderste Stelle

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche!
Freitag und Samstag:

Bundesliga Live
Nebenzimmer für Feierlichkeiten, 

Veranstaltungen u. ä. 
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner
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konnte aber gegen die starken Dämmer Schüt-
zen nichts ausrichten. Benjamin Lindner präsen-
tierte sich wie schon im letzten Kampf in sehr
guter Form. Die 3. Mannschaft steuert zielstre-
big auf den Gruppensieg zu. Sie gewann deut-
lich gegen Oberbessenbach III. Bester, mit per-
sönlicher Rundenwettkampfbestleistung von
372 Ringen, war Ludwig Kunz. 
Strietwald I - Adler Hösbach I 1499:1483 Ri.
Ralf Röser 382, Ronald Brand 376, Rita Scher-
ger 375, Frank Röser 366
1917 Damm II - Strietwald II 1457:1442  Ri.
Benjamin Lindner 376, Markus Wittig 363, An-
dreas Aulbach 358, Edgar Röser 345
Strietwald III - Oberbessenbach III 1452:1384 Ri.
Ludwig Kunz 372, Matthias Bauer 368, Dominik
Haunfelder 356, Stefan Goldhammer 356
Gaumeisterschaft Luftdruckwaffen
Bei der diesjährigen Gaumeisterschaft Luft-
druckwaffen kämpften in den einzelnen Klassen
530 Schützen um die Titel. Ausgetragen wurde
die Meisterschaft wie schon in den letzten bei-
den Jahren in der Kultur- und Sporthalle in Hai-
bach auf 40 elektronischen Ständen. Dabei wird
nicht mehr auf die altbekannte Ringscheibe ge-
schossen, sondern der Schuss auf einen Ku-
gelfang abgegeben, in dem sich Schallsenso-
ren befinden. Die von den Sensoren registrier-
ten Werte werden vom Rechner in den tatsäch-
lichen Schusswert umgesetzt, der dann auf dem
Monitor angezeigt wird. Das zahlreiche Publi-
kum konnte auf der Tribüne das Geschehen

hautnah miterleben, da die Ergebnisse der ein-
zelnen Schützen ständig aktualisiert auf Groß-
leinwänden angezeigt wurden. Die ungewohn-
te Atmosphäre - sonst finden die Wettkämpfe
ohne Zuschauer statt - führte auch in diesem
Jahr wieder zu zahlreichen Favoritenstürzen. 
Unsere Schützen kamen mit der Kulisse ganz
gut zu recht. Bei seinem ersten Meisterschafts-
start errang Matthias Bauer mit 366 Ringen die
Bronzemedaille. Ebenfalls einen 3. Platz erreich-
te Ronald Brand mit 377 Ringen in der Alters-
klasse. Hier die Einzelergebnisse:
3. Junioren B Matthias Bauer 366 Ri.
8. Junioren B Ludwig Kunz 355
15. Damenklasse Rita Scherger 367
10. Schützenklasse Ralf Röser 377
50. Schützenklasse Frank Röser 365
55. Schützenklasse Benjamin Lindner 360
3. Altersklasse Ronald Brand 377
8. Seniorklasse Rudi Stubner 347
10. Seniorklasse Edi Walch 345
23. Seniorklasse Heinz Bauer 305
4. Seniorklasse Mannschaft 997

Ronald Brand

Wichtiger Termin:
Jahreshauptversammlung
am 15. März 2007 im Schützenheim an
der Almhütte!
Wir freuen uns über eine rege Beteili-
gung!                           Der Vorstand

Maria-Ward-Schule begeht 
„Tag der offenen Tür“ am 
Freitag, 23. März 2007 von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Informationsvorträge sind um 14.00 Uhr, 15.30
Uhr und 17.00 Uhr über die Realschule und
das Gymnasium. Weitere Informationen im
Internet unter: www.mwsab.de/Neuanmel-
dungen/Hinweise
Am Tag der offenen Tür können Sie die Ma-
ria-Ward-Schule besichtigen und dabei einen
Blick in die Klassenzimmer werfen. In den

Fachräumen informieren Sie die Fachlehrer
über die speziellen Fachbereiche. Schülerin-
nen und Lehrkräfte führen Sie durch unser
Schulgebäude und erzählen Ihnen vom
Schulalltag. Wir bieten Ihnen Informationsvor-
träge zu unserer Schule an und stehen zu
Auskünften zur Verfügung.

Bernd H. Zehendner

Danke
Karl-Heinz Hofmann

Für die tiefe Anteilnahme, das Gedenken und die tröstlichen Worte, 
die uns in den letzten Wochen zum Tode meines Mannes, unseres Vaters

und Großvaters erreicht haben, danken wir von Herzen.

Traudl Hofmann, geb. Bonhard
Simona und Werner Babilon mit Kindern
Marcus und Heike Hofmann mit Niclas

Frühlingsboten
in großer Auswahl:

Primeln, Hyazinthen, Narzissen, und vieles mehr
Große blühende Dämmer Ackerveilchen
Am 8. April ist Ostern!
Schauen Sie einfach bei uns vorbei!
Ab sofort Salat- und Kohlrabipflanzen
Ab Mitte März Gemüsepflanzen

Der
Vereinsring Strietwald

sucht ab sofort eine/n

Geschäftsführer/in
Er/Sie sollte PC-Kentnisse besitzen und die

Buchführung/Jahresabrechnung durchführen können.

Mit zu den Aufgaben zählt die Teilnahme an den mtl. Sitzungen 

und das Führen des Protokolls.

Geeignete Personen möchten sich mit Friedel Diller, Tel. 46628 

oder auch mit jedem anderen Strietwälder Vereinsvorstand in

Verbindung setzen.



76

Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde Strietwald

Öffnungszeiten:

Mo – Do 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr
Fr 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 01.00 Uhr
Sa 10.00 bis 01.00 Uhr
So 10.00 bis 24.00 Uhr

Warme Küche
von Mo bis Sa von 11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr
So und Feiertag durchgehend von 11.30 bis 22.00 Uhr

Mittagstisch
von Mo bis Fr 11.30 bis 14.00 Uhr verschiedene Gerichte für 4,90 €
Montags - Hähnchentag ab 17.00 Uhr:
1/2 Hähnchen mit Pommes Frites   3,50 €
Mittwochs Schnitzeltag ab 17.00 Uhr:
Jedes Schnitzel mit Pommes Frites und Salat  5,50 €
Donnerstags 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr:
Buffet all you can eat 7,90 €
Jeden Sonntag Weißwurstfrühstück von 10.30 bis 13.00 Uhr
1 Getränk 0,4 ltr & 1 Paar Weißwürste mit Brezel u. süßem Senf  5.- €

Jeden Monat wechselnde Aktionen!

Aktion im März
Bauerngröstel
mit Kartoffeln, Zwiebeln, Blutwurst, Eiern, Paprika und Salat 4,90 €
Strammer Max oder Stramme Lotte
(roher Schinken/gekochter Schinken) 4,90 € 
Gebratenes Zanderfilet
in Gemüserahmsauce mit Kartoffelstücken 7,80 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Manfred Martin und Pia-Marie Hartmann & Ihr SG-Strietwald-Team

www.gaststaette-sg-strietwald.de

Telefon 5 82 22 64

Kostenlose und
kompetente Beratung

Individuelle Gartengestaltung
Fertigrasen
Pflanzarbeiten
Gehölzschnittarbeiten
autom. Bewässerungsanlage
Dachbegrünung 

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
www.gruenbau-aschaffenburg.de

Wir machen Ihren
Garten fit für den Frühling!
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An Sonn- und Feiertagen ist unsere Küche für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

im Kegelzentrum

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Nebenzimmer
Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl

fränkisch-bayerische Wirtshaustradition
Ausreichend Parkplätze

Täglich wechselnder Mittagstisch
Seniorengedecke

Täglich frische Salate der Saison vom Buffet!
Pizza auch zum Mitnehmen

Ab sofort NEU im Angebot: 

Pizza Vegetario oder Pizza Mozzarella mit Tomate

Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

SPORTGEMEINDE
STRIETWALD 1950 e.V.

Einladung
zur Mitgliederversammlung 2007
Freitag, 30. März 2007, 20.30 Uhr
im Sportheim • Adlerstraße 2 • 63741 Aschaffenburg

Tagesordnung:

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 20. März 2007 schriftlich in unserer
Geschäftsstelle, Adlerstraße 2, 63741 Aschaffenburg einzureichen.

Reinhold Brandmüller, Vorstandsvorsitzender

6. Entlastung des Vorstandes

7. Neuwahl der Kassenprüfer

8. Ehrungen

9. Ausblick 2007

10. Haushaltsplan 2007

11. Wünsche und Anträge

1. Begrüßung, Totengedenken

2. Protokoll der Mitgliederversammlung 

vom 31.03.2006

3. Berichte der Vorstandschaft 2006

4. Kassenbericht 2006

5. Bericht der Kassenprüfer

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 

Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822
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13. Spieltag
SG 1- TSV 1860 Hanau 1 5298:5191 Kegel
Nachdem die Woche zuvor eine Niederlage ein-
gesteckt werden musste, waren die SG- Män-
ner voller Motivation um gegen den nicht zu un-
terschätzenden Tabellenletzten zu gewinnen.
Mit Bravour meisterte das Sextett die Hürde und
gewann meisterlich. Nun ist Platz zwei in der Ta-
belle wieder sicher.
Es spielten: 929 (336 A) Matthias Grund, 909
(616 V) Dieter Timal, 900 (606 V) Markus Ha-
berkorn, 857 (602 V) Dominic Fischer, 853 Tho-
mas Häusler, 850 Herbert Bollmann
SG 2-GH Hösbach 2  2392:2239 Kegel
Auch die zweite Garnitur verteidigte die Punkte
mit Erfolg. Nicht zuletzt daran maßgebend be-
teiligt war die starke Vorderachse, die keine Fra-
gen offen ließ!
Es spielten: 427 Markus Faßbender, 418 Burkard
Acker, 417 Walter Schuldes, 406 Pascal Wohl-
fahrt, 377 Manfred Haberkorn, 347 Pfeiffer U.

SG 3-TSV Kleinumstadt 3 1508:1381 Kegel 
Es könnte nicht schöner sein! Auch die Vierer-
Kombination der SG ließ sich nicht beirren und
spielte locker auf um letztendlich die Punkte im
Strietwald zu behalten.
Es spielten: 396 Magda Kunkel, 390 Günther
Pelka, 362 Rudolf Fischer, 360 Marion Pfeiffer.
KSV Vikt. Aschaffenburg 5 - SG 4 1559:1503 K.
Das Wochenende wäre fast perfekt gewesen!
Doch leider hatte die 4. Mannschaft keine Chan-
ce gegen die bärenstarke Mannschaft der Vik-
torianer. Aber zu erwähnen ist die besonders
gute Leistung unseres B-Jugend-Spielers Jo-
hannes Kunz, der trotz Spiel mit der kleinen Ku-
gel bravourös agierte. 
Es spielten: 393 Johannes Kunz (persönl. Best-
leistung), 384 Jörg Einhäuser, 372 Günther Kun-
kel, 354 Ulrike Buchhofer.
LG Mainaschaff - SG Damen 2253: 2312 Kegel 
Die Sensation des Jahres - unsere Damen! In die-
sem Jahr noch ungeschlagen! Auch auf den sehr
schwer bespielbaren Bahnen am Eller gewannen
unsere Damen mit recht passablen Ergebnissen.
Macht weiter so, langsam geht’s aufwärts!
Es spielten: 415 Margit Pfister, 404 Sonja Kolb,
398 Gudrun Acker, 371 Gertrud Haberkorn, 369
Gertrud Pelka, 364 Gudrun Benner. 

14. Spieltag
EK Heigenbrücken 1 - SG 1 5278: 5224 Kegel 
Voller Erwartung ging die motivierte SG-Truppe

weiter auf Seite 14

Ristorante Pizzeria
AL

TARTUFO

AL TARTUFO
Inhaber: Chirico Romualdo
Kiebitzweg 9
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/47109

Zu unserem
2-jährigen Jubiläum

möchten wir uns vom
9. bis 11. März 2007

gerne mit einem Glas Sekt bedanken.
Es freut sich das Almhüttenteam!

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag - Feiertag:

von 11.00 Uhr - 14.00 Uhr und
von 17.00 Uhr - 24.00 Uhr

Montag Ruhetag

Für Ihre Festlichkeiten
haben wir ein schönes
Nebenzimmer für 
ca. 40 Personen.

Denken Sie rechtzeitig an
Ihre Reservierung!

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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zu den Heigenbrückener-Bahnen-im-Wald und
hoffte auf einen weiteren Sieg gegen die starke
Auswärtsmannschaft. Es war Spannung pur, als
es kurz vor Ende nur noch hieß, 20 Keil aufzu-
holen. Doch die routinierten Gegner ließen sich
nicht beirren und schafften es trotz guter Leis-
tung unsererseits die 2 Punkte zu behalten.
Es spielten: 903 (325A) Dieter Timal, 886 Mat-
thias Grund, 876 (614V/ pers. Bestleistung) Wal-
ter Schuldes, 871 Herbert Bollmann, 846 Domi-
nic Fischer, 842 Thomas Häusler.
Kfr. Obernburg 3 - SG 2 2487:2395 Kegel 
Es scheint ein rabenschwarzes Wochenende
gewesen zu sein, als auch unsere 2. Mannschaft
trotz des guten Ergebnisses von Markus Haber-
korn bei den Römerstädtern nicht punkten
konnten. 
Es spielten: 444 Markus Haberkorn, 405 Dieter
Geis, 397 Markus Faßbender, 389 Pascal Wohl-
fahrt, 384 Manfred Haberkorn, 376 Burkard
Acker.
KSC Frammersbach 4 - SG 3 1542:1557 Kegel 
Sieg! Die dritte Mannschaft ließ sich nicht beir-
ren und spielte auf den Frammersbacher Bah-
nen mit beachtlichem Erfolg.
Es spielten: 427 Magda Kunkel, 395 Peter Ka-
praun, 372 Marion Pfeiffer, 363 Rudolf Fischer.
SG 4 - KSC Frammersbach 5 1505:1423 Kegel 
Es neigte sich zum Guten, auch die starke 4.
von der SG ließ nichts anbrennen und brachte
2 Punkte unter Dach und Fach. 
Es spielten: 396 Günther Pelka, 393 Hans-Wer-

ner Bernard, 379 Wladimir Maksimenko, 346 Ul-
rike Buchhofer.
SG Damen - Kfr. Obernburg 3 2329:2412 Keg.
Und das Ende nahte! Die Erfolgssträhne unse-
rer Damen ist eingerissen. Dennoch soll dies
kein Grund für einen Zweifel des „Könnens“ un-
serer Damen sein, denn sie werden wieder zu-
schlagen, wenn die Zeit reif ist!!!
Es spielten: 414 Gudrun Acker, 400 Gudrun
Benner, 392 Gertrud Pelka, 389 Margit Pfister,
374 Gertrud Haberkorn, 360 Sonja Kolb. 

15. Spieltag
SG 1 - GH Hösbach 1 5205:5035 Kegel 
Keine Fragen offen ließen an diesem Wochen-
ende das Männer-Sextett der SG. Sie spielten
locker auf und gewannen souverän das Spiel
gegen die „Häisbischer“. 
Es spielten: 902 (627V) Matthias Grund, 900
(307A) Markus Haberkorn, 870 (643V) Dieter Ti-
mal, 864 Herbert Bollmann, 838 Dominic Fi-
scher, 831 Walter Schuldes. 
SG 2 - FC Oberafferbach 2 2353:2453 Kegel 
Dieses Spiel hatte bereits am Anfang an Span-
nung verloren, bis Pascal Wohlfahrt die Bahn
mit glänzenden 457 LP verließ. Doch gegen den
Zweitplatzierten C-Ligisten war trotzdem nicht
zu gewinnen. 
Es spielten: 457 Pascal Wohlfahrt, 398 Markus
Faßbender, 376 Manfred Haberkorn, 375 Peter
Kapraun, 374 Burkard Acker, 373 Uwe Pfeiffer. 

BERATUNG - SERVICE - REPARATUREN
Aschaffenburger Straße 16 . 63773 Goldbach . Tel. 06021/51686
Montag - Freitag 9.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr . Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

FALTER (Bielefeld)

FOCUS (Cloppenburg)

GUDEREIT (Bielefeld)

MÜSING (Freirachdorf/Westerwald)

PUKY (Wülfrath b. Essen)

STAIGER - SINUS - WINORA
HAI BIKE (Schweinfurt)

Z W E I R A D  H A S E N S TA B
Wir unterstützen deutsche Fahrradhersteller - z.B.:

BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

BOSCH Service-Center

Reparatur + Ersatzteile
für Elektrowerkzeuge

schnell und zuverlässig

SG 3 - Großostheim 5 1513:1424 Kegel 
Und wieder schaffte es die 3. Mannschaft dem
Gegner die 2 Punkte abzunehmen und im Striet-
wald zu behalten. 
Es spielten: 404 Günther Pelka, 387 Rudolf Fi-
scher, 369 Sonja Kolb, 353 Marion Pfeiffer.
AN Schweinheim- SG 4 1515:1523 Kegel 
Knapp, aber Sieg! Dank unseres Nachwuchs-
talents Johannes Kunz, der mit persönlicher
Bestleistung und entspannter Spielhaltung
glänzte, wurden die 2 Punkte unter Dach und
Fach gebracht. Zu erwähnen ist, dass er dieses
Ergebnis, trotz der kleineren Kugel von B-Ju-
gendlichen Zustande gebracht hat. Glück-
wunsch, mach weiter so!
Es spielten: 429 Johannes Kunz, 370 Hans-Wer-
ner Bernard, 364 Ulrike Buchhofer, 360 Günther
Kunkel.
Schaafheim - SG Damen  2551:2328 Kegel
Gegen die bärenstark aufspielende Mannschaft
von Schaafheim, war an diesem Wochenende
kein Kraut gewachsen. Sie spielten Mann-
schafts-Bahnrekord und machten damit ihren 1.
Tabellenplatz sicher. Dennoch, in einigen Zügen
boten unsere Damen Paroli. 
Es spielten: 443 Margit Pfister, 406 Gudrun Bren-
ner, 383 Gudrun Acker, 382 Gertrud Pelka, 379
Gertrud Haberkorn, 335 Magda Kunkel. 

Classic-Club-Pokal

Halbfinale erreicht!
Fast jährlich bricht der Gruppenligist von der SG
Strietwald alle Rekorde im beliebten 120 Kugel-
Duell des Classic-Club-Pokals. Bereits 2 Run-
den waren geschafft und nun kam auch noch
die 3. dazu. Am 27. Januar setzte sich die SG
erneut in Neuenhaßlau innerhalb ihrer Gruppe
durch. Den Sieg errungen haben Markus Ha-
berkorn, Thomas Häusler, Herbert Bollmann
und Matthias Grund. Nun heißt es auf zum Halb-
finale nach Darmstadt am 24. Februar. Wird
auch diese Hürde gemeistert, heißt es am 25.
Februar wieder  - Finale - Oho! und vielleicht
wird der amtierende Hessenmeister erneut aufs
Treppchen gebeten. 
Mannschaftswertung 3. Runde
SG Strietwald 44 Punkte
TK Bürstadt 40 
SKG Neuenhaßlau 40 
BW Bischofsheim 36

Dominic Fischer

Bitte berücksichtigen Sie bei

Ihrem Einkauf die in unserem

Blättche inserierenden Firmen.
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und Strietwälder recht herzliche Einladung. Für
das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt
und für die musikalische Unterhaltung ist wie-
der „Heribert“ aus Glattbach verantwortlich.    
Im März wird auch unsere Jahreshaupt-
versammlung stattfinden, hierzu wird
noch eine Einladung folgen.
Liebe Mitglieder, für unsere Herbstfahrt in die
Lüneburger Heide sind nur noch wenige Plätze
frei. Wer noch Interesse daran hat, möchte sich
baldigst bei unserem Vorstand  Herrn Franz Wei-
gel, Tel. 423538 melden.   
Liebe Strietwälder, die Concordia ist aktiv und
will es auch in Zukunft bleiben. 
Wenn sie Lust auf Gemeinschaft haben, Kegeln,
Wandern, Radfahren oder im Männerchor zu
singen, so kommen sie zu der Concordia und
werden Sie Mitglied bei uns. Interessierte mel-
den sich bei unserem 1. Vorstand Franz Weigel
unter der Telefonnr. 423538.
Bis zum nächsten mal grüßt Euch alle die Vor-
standschaft der Concordia.     

Franz Weigel

Concordia Nachrichten
Am Sonntag, 11. Februar fand unser Kinderfa-
sching statt. Wir freuten uns riesig über den gu-
ten Besuch. Unsere beiden DJ’s „Die Schlotfe-
cher“ (Philipp Weigel und Tim Köhler) haben die
Kinder mit neuester Musik und einigen Spielen
sehr gut unterhalten. Auch die Tanzgruppe vom
CCC Aschaffenburg hat sich wunderbar präsen-
tiert. Hierfür sei den Verantwortlichen nochmals
recht herzlich gedankt.  
Hallo liebe Mitglieder, bald ist es wieder soweit,
und wir freuen uns auf  unser Starkbierfest, das
am Samstag, 17. März 2007, wieder in der Turn-
halle stattfindet. Hierzu ergeht an alle Mitglieder
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Ein Prosit der GemütlichkeitEin Prosit der Gemütlichkeit
zum Starkbierfest der Concordiazum Starkbierfest der Concordia

am Samstag, 17. März 2007

in der Turnhalle Strietwald

STARKBIERZEIT
„Live-Musik mit Heribert“
Küche und Keller bieten das Beste

Beginn: 17 Uhr · Saalöffnung 16 Uhr

Bericht aus dem Stadtrat: 
Stadtteilanbindung, Einzelhandelsversorgung, Recyclinghof
Mörswiesenstraße, Gemeinschaftsraum unter der Turnhalle

Liebe Strietwälderinnen und Strietwälder,
im Stadtrat werden derzeit zentrale Entscheidungen für unsere Stadt behandelt, die sich wie
die Planungen am Bahnhof über Jahrzehnte auswirken werden. Neben diesen „großen“
stadtübergreifenden Themen werden auch immer wieder Anliegen eingebracht und behan-
delt, die den Strietwald in besonderer Weise betreffen. 
Ende letzten Jahres konnte mit den Arbeiten an der Einmündung Daimlerstraße/Linkstraße
begonnen werden. Mit dem Kreisel werden über lange Jahre verfolgte Vorstellungen der
CSU-Fraktion gegen verschiedene Widerstände verwirklicht; gerade in den Stoßzeiten des
Verkehrs wird die Anbindung unseres Stadtteils und  des Industriegebietes dadurch ent-
scheidend verbessert. 
Nach dem Weggang des Aldimarktes hat sich die Versorgungssituation im Strietwald gera-
de für nicht motorisierte Bewohner verschlechtert. Ob sich hier möglicherweise eine Lösung
abzeichnet, wird die nächste Zeit zeigen. Gemeinsam mit den anderen Kräften im Stadtrat
wird sich die CSU-Fraktion weiter für eine Lösung einsetzen, die allerdings im Hinblick auf
die Eigentumsverhältnisse am früheren Aldimarkt und die Notwendigkeit privaten Engage-
ments schwierig ist. 
Erfolgreich hingegen war im letzten Jahr unser Einsatz für den Erhalt des Recyclinghofes an
der Mörswiesenstraße: Viele Siedler haben mit ihrer Unterstützung unserer Unterschriften-
aktion zu diesem Erfolg beigetragen, so dass wir gemeinsam uns letztlich gegen die
Vorstellungen der Werkleitung durchsetzen konnten. Die Öffnungszeiten des Recycling-
hofes an der Mörswiesenstraße wurden allerdings verändert. Anstelle der Montagsöffnung
ist nun jeden zweiten Samstag geöffnet, am Donnerstag schließt der Recyclinghof bereits
um 17 Uhr. Hier werde ich mich gemeinsam mit Kollegen und Kolleginnen der CSU-Fraktion
noch um eine Verbesserung bemühen. 
Das Anliegen des  Vereinsrings - die Renovierung des Gemeinschaftsraumes - wurde von
mir mit einem Antrag schon vor längerer Zeit in den Stadtrat eingebracht. Im letzten Jahr
konnte mit dem Austausch der Fenster mit der Verwirklichung begonnen werden; in den
Haushalt 2007 sind Ansätze für Malerarbeiten und die Verbesserung der Decken- und Be-
leuchtungssituation  eingestellt. 
Mit dem Wegfall der an Samstagen und Sonntagen wenig frequentierten Linie 11 ist auch
die Verbindung zum Dämmer Friedhof entfallen. Um eine Verbindung zu der Begräbnisstelle
vieler älterer Siedlerfamilien auch am Wochenende zu gewährleisten, habe ich beantragt, -
ähnlich der Situation am Nordfriedhof - zumindest einige Busse der Linie 2 an beiden Tagen
eine Schleife über den Dämmer Friedhof fahren zu lassen. Dies ist nahezu kostenneutral
möglich und verlängert die Gesamtfahrzeit vom und zum Hauptbahnhof nur um ca. 3 Mi-
nuten. Einziger Nachteil:  Der einheitliche Takt würde für die betreffenden Fahrten dadurch
etwas gestört, Anschlüsse blieben aber erhalten. 
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt der Stadtratsarbeit der letzten Zeit; gerne werde ich Ihnen
bei Gelegenheit an dieser Stelle wieder berichten. Bis dahin bedanke ich mich für die viel-
fältige Unterstützung, die ich bei meiner Arbeit erfahren darf.

Ihr Stadtrat Dr. Winfried Bausback, CSU-Fraktion

Die CSU-Stadtratsfraktion tagt im Sportheim der SG Strietwald, Adlerstraße 2. Aus diesem Anlass laden 

CSU-Ortsverband und CSU-Fraktion gemeinsam ein zu
einem Bürgergespräch im Sportheim der SG Strietwald,
Adlerstraße 2, am Donnerstag, 15. März 2007 um 17.30 Uhr. 
Im Vorfeld findet eine Stadtteilbegehung statt.

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an Friedel Diller, 
Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor,
eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch
berücksichtigt. Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 23. März 2007.
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Aufruf an alle
Fußballjuniorentrainer!
Die Redaktion des Strietwälder Blättchens ruft
alle Fußball-Juniorentrainer der SG dazu auf, ab
sofort Ergebnisse der Halle, Ausblicke auf die
Rückrunde, sonstige Berichte (Fotos) und Mann-
schaftsinfos direkt an die Redaktion zu schicken.
Am Besten als E-Mail mit Word-Dokument und
ohne Zeilenschaltung und Formatierungen.
Es wäre schön, wenn wir auf diesem Weg wie-
der mehr Infos über unsere Juniorenarbeit in
die Öffentlichkeit bringen könnten.
Je kürzer und inhaltlicher der Bericht, je besser
ist die Veröffentlichung im „Blättche“.
Auch suchen wir einen/zwei interessierten Ju-
gendliche(n), der/die die Fähigkeiten besitzt
oder erreichen will, die Juniorensite im Internet
zu pflegen. Infos bei Friedel Diller, Tel. 46628
oder per Mail friedel_diller@web.de.

Friedel Diller

Vergleiche zwischen Wild-
und Hauskaninchen!
Innerhalb von 4 Wochen verzehnfacht sich das
Gewicht beim Wildkaninchen, gegenüber dem
Geburtsgewicht, denn nach ca. 4 Wochen wer-
den die Jungtiere abgesetzt und müssen, was
die Natur bietet, sich selbst ernähren. Das be-
deutet, dass die Tagesgewichtszunahme sich
zumindest in den ersten Wochen, nach Wegfall
der Milchnahrung, verringert, schon deshalb, da
sich die Futteraufnahme auf die morgen und
Abenddämmerung beschränkt. 
Die Gewichtszunahme und das Wachstum fällt
auch dadurch geringer aus, weil der Nährstoff-
gehalt des Grünfutters geringer ist, als die Milch-
zufuhr in der Säugezeit. Die beim Kaninchen
ausgeprägte Fähigkeit, Wachstumsrückstände
bei reichlicher Ernährung wieder aufzuholen,
sorgt dafür, dass die spätere Entwicklung kei-
nen Schaden nimmt. 
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Bäckerei
Konditorei

Seit 1902

Inh. Michael Großmann

Burchardtstraße 20
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/421541

und im Strietwald
Drosselweg 20

Tel.+Fax 06021/456300

Zur Zeit empfehlen wir Ihnen
frische saftige Backwaren mit Quark und Joghurt:

Versch. Kuchen und

Sahneteilchen
Joghurt-Kirsch-Stückchen

Joghurtbrötchen

Quark-Streusel-Stückchen

Quarkkornbrot

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie!

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90
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chen von Alleinfutter überholte das Hauskanin-
chen, hinsichtlich der Fruchtbarkeit und Wachs-
tum, das Wildkaninchen. Im Vergleich zum´ ab-
soluten Kaninchenfutter erhöhte sich diese Leis-
tung auf das 5fache. 
Jedoch die Ziele der Züchter sind keine Fleisch-
produktion, sondern Rassekaninchen zu züch-
ten, die den Idealen eines Züchters entspre-
chen. In Form und graziler Schönheit. Dadurch
ist es unerlässlich für die Züchter nicht nur Al-
leinfutter zu verabreichen, sondern mit Heu und
Grünfutter einen Ausgleich zur natürlichen Füt-
terung herzustellen. Werner Fuller

Die Kaninchenfütterung des Hauskaninchens
erfolgte bis ins 20. Jahrhundert aus dem so ge-
nannten absoluten Kaninchenfutter, ohne Rück-
sicht auf das Verdauungsvermögen und der Er-
nährung des Kaninchens zu achten. Grobfutter,
Futter von Wegrändern, Küchen und Gartenab-
fälle, damit musste sich das Kaninchen zufrie-
den geben. Am besten hatten es die so genann-
ten Kuhhasen, die sich die nährstoffreichsten
Teile aus dem Futter heraussuchen konnten,
das auf den Boden viel. 
Jedoch bei der Käfighaltung, hatte das Kanin-
chen nur das Futter zur Verfügung was es vor-
gelegt bekam. Dies hatte zur Folge, dass der
Nährstoffbedarf, weder für das Wachstum, noch
für die Fortpflanzung, ausreichte. Dies zeigte
sich, dass bei zunehmender Größe der Kanin-
chenrassen, sich dieser Zustand noch ver-
schlechterte. 
Im Gegensatz zum Hauskaninchen wurde das
Wildkaninchen in dem Jahr geschlechtsreif, in
dem es geboren wurde - das Hauskaninchen
erst im darauf folgenden Jahr.
Dies änderte sich mit der wirtschaftlichen Be-
deutungslosigkeit von Kaninchenfellen, die der
Fleischerzeugung gegenüber bis dato Vorrang
hatte - abgesehen von einem kurzen Boom der
Angorawolle. Als Nutzleistung verblieb nur noch
die Fleischerzeugung, die beim Geflügel erheb-
liche Fortschritte erzielt hatte. Dies regte an,
beim Kaninchen gleiches zu versuchen, um es
konkurrenzfähig zu machen. Mit dem Verabrei-

M a l e r m e i s t e r
Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

Kennen Sie unsere Filiale in der
Lange Straße 50 (ehem. Lidl)???

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie dort
einmalig 10% Rabatt auf Ihren Einkauf!

Öffnungszeiten Lange Straße: Mo - Sa von 7 bis 19 Uhr

Angebot in unseren Filialen:

5 Schlappeseppel-Bratwürste 3.49 €

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Filiale Lange Straße7714141

An alle aktiven Walker und an
solche, die es noch werden wollen!
Wie immer nach der Winterzeit passen wir un-
sere Walking-Zeiten der Sommerzeit an: Frei-
tags und montags jeweils Treffpunkt pünktlich
um 18:30 Uhr am Nordfriedhof. (Wenn es noch
nicht zu dunkel ist). Tel. 470546. Sabine Englert

Sportgemeinde

Strietwald
Nordic-

Walking
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Strietwälder Terminkalender
Termin Veranstaltung Örtlichkeit Verein
09.03. Jahreshauptversammlung Hasenheim KZV
15.03. Jahreshauptversammlung Schützenheim Schützenges.
17.03. Starkbierfest Gemeinschaftsraum Concordia
24.03. Aktion Saubere Landschaft Stadt AB
30.03. Jahreshauptversammlung Sportheim der SG SG Strietwald
07.04. Osterschießen Schützenheim Schützenges.
08.04. Ostereiersuchen des KZV Hasenheim KZV
06.05. Erstkommunion St. Konrad Kirche Pfarrei St. Konrad
10.05. Frühjahrsausflug Senioren Pfarrei St. Konrad
20.05. Waldfest Strietwaldhäuschen Concordia
27./28.05. Waldfest Strietwaldhäuschen SG Strietwald
09./10.06. Schützenfest mit Preisschießen Schützenheim Schützenges.
16./17.06. Bärenfest Bärenplatz Private Initiative
16.06. Volksfestumzug Schützenges.
24.06. Kirche im Grünen Lutherkirche Evang. Kirche
30.06. bis 
02.07. Pfarrfest Am Pfarrheim Pfarr. St.Konrad
ab Juli 07 Ortspokalschießen Schützenheim Schützenges.

Königsschießen Schützenheim Schützenges.
13.-16.07. Fußball- Ortsmeisterschaft Sportplatz SG Strietwald
07./08.07. Jungtierschau Ausstellung Hasenheim KZV
August SPD-Fest Gänsruh SPD
28.07. bis
02.08. Zeltlager der  SG SG Strietwald
15.08. Ausflug KZV KZV
31.08. bis
03.09. Gickelskerb Festplatz Vereinsring
22.09. Zwiebelkuchen und Federweiser Schützenheim Schützenges.
09.-14.9. Herbstausflug Lüneburger Heide Concordia
19.10. Helferessen Gickelskerb Gemeinschaftsraum Vereinsring
13.10. Königsball Pfarrsaal Schützenges.
03.11. Schlachtfest Gemeinschaftsraum SG Strietwald
24./25.11. Alttierschau Ausstellung Hasenheim KZV
01.12. Adventskaffee Schützenheim Schützenges.
09.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum Concordia
15.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum SG Strietwald
16.12. ? Adventskonzert St. Konrad Kirche Concordia
20.1.2008 Kinderfasching Gemeinschaftsraum Concordia
27.1.2008 Kinderfasching Gemeinschaftsraum Concordia

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
für alle Modelle
Edna Bathelt

Strietwald · Wespenweg 11
Telefon 06021/920708




